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Aktion Gratishilfe
in der Region Bülach
Was können wir für Sie tun? So fra-
gen freiwillige Helferinnen und Helfer
während 14 Tagen. Zum dritten Mal
wird in der Region Bülach die Aktion
Gratishilfe durchgeführt. Die Helfe-
rinnen und Helfer leisten ihre Arbeit
also gratis und bedingungslos. Bei
der Aktion im September 2013 stan-
den 77 Helfer im Einsatz und leiste-
ten 103 Einsätze, was rund 300 Ar-
beitsstunden bedeutet. Helena Gysin,
die zum dritten Mal als Koordinato-
rin im Einsatz ist, sagt: «Viele Men-
schen, die sich bei uns melden, kön-
nen es kaum fassen, dass es das heu-
te noch gibt: Hilfe, die nichts kostet.»

Die Aktion wird von Christen aus
der Baptistengemeinde (Bülach), der
Evang. Täufergemeinde (ETG, Ba-
chenbülach), der Gemeinde für Chris-
tus (GfC, Bülach) und der Vineyard
(Bülach) organisiert. Die drei Büla-

cher Gemeinden Evang. Methodisti-
sche Kirche (EMK), die Freie evange-
lische Gemeinde (FEG) und die Heils-
armee unterstützen die Aktion ideell.

Die Aktion dauert vom 14. bis 28.
März. Helferinnen und Helfer wollen
Arbeiten für andere verrichten, die
auf Hilfe angewiesen sind: egal ob
Hausarbeiten, Aufräumen, Entsor-
gen, kleine Reparaturen, Gartenar-
beiten, Spazierengehen, Fahrdienste,
oder Hilfe am Computer etc. Interes-
sierte können sich ab sofort unter der
Nummer 079 818 51 40 (Mo bis Sa
von 9 bis 19 Uhr) oder per Internet
unter www.aktiongratishilfe.ch/regi-
onbuelach melden und ihren Auftrag
sowie mögliche Einsatzzeiten platzie-
ren. Die Koordinationsstelle weist
den Auftrag dann einem Helfer zu,
dieser nimmt Kontakt auf zum «Kun-
den», um einen definitiven Einsatz-
termin zu fixieren. Ein Einsatz sollte
für zwei Personen maximal 3 bis 4
Stunden dauern. (pd.)


